
Ausgangspunkt: Bergstation der Bergkastel-Seilbahn (2.200 m)
Der Weg zum Einstieg: Der Zirmbahn entlang bis zur Bergstation, weiter
zu der Bergstation des dahinterliegenden Almliftes, dem markierten Steig 
entlang in das Blockkar des Nauderer „Goaßloch“ zum Einstieg auf 2.600 m 
(Gehzeit ca. 1 ½ h). Nun dem Drahtseil folgend in luftiger, abwechslungsrei-
cher Kletterei (teilweise senkrecht) zum Gipfel (2.982 m) – Kletterzeit ca. 
2,5 - 3h. Abstieg: dem Drahtseil folgend durch die Gipfelwand, in west-
licher Richtung über den Grat in die zweite Scharte (Ende des Seils), dann in 
nördlicher Richtung durch das Geröllkar zum markierten Einstieg und den 
Aufstiegssteig zurück zur Seilbahn (Gehzeit ca 2 ½ h). Charakter, Schwie-
rigkeiten: Durch nordseitige Exposition und der Höhe (fast 3.000 m) ergibt 

sich ein „Hochalpiner Kletter-
steig“ für Geübte mit richtiger 

Ausrüstung. Kletterei ohne 
Leitern, Klammern, ... 

Turmvariante schwierig! Durch-
gehendes 700 m langes Drahtseil. 

Abstieg durch das Kar im Früh-
ling eventuell mit Firngleitern, im 

Sommer besteht Steinschlaggefahr. 
Beste Zeit: Ende Juni bis Ende Sep-

tember (Gefahr: Schnee im oberen Teil). 
Ausrüstung: Klettersteigset, Helm, ev. 

Klettersteighandschuhe, geeignetes Schuh-
werk, den aktuellen Verhältnissen angepasste 

Bekleidung, ausreichend Essen und Trinken, 
Erste Hilfe-Ausrüstung und Mobiltelefon 

Klettersteig „Tirolerweg“

TVB Tiroler Oberland 
Erlebnisraum Nauders

A-6543 Nauders · Nauders 66 
T. +43 (0) 50 225 400 · office@nauders.com 

www.nauders.com
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Ausgangspunkt: Bergstation der Bergkastel-Seilbahn (2.200m)
Der Weg zum Einstieg: Auffahrt  mit der Bergkastel- und anschl. mit der Zirm-
bahn und von dort in wenigen Minuten den ausgeschilderten Weg zum Einstieg. 
Kletterzeit: ca. 3h (ohne Pausen, Zu- und Abstieg)  -  Gesamtdauer ca. 6 - 7h 
Abstieg:  bei den kürzeren Varianten mit Abstieg übers Nauderer Gaisloch ca.  
1 - 1,5h, wer den ganzen Goldweg bis zur Bergkastelspitze klettert, sollte ca. 2,5h 
für den Abstieg einplanen. 
Charakter, Schwierigkeiten: Einzelstellen C – überwiegend A und B. 
Zeit: reine Kletterzeit (ohne Pausen!) bis zur Bergkastelspitze rund 3h + Zu- und 
Abstieg. Vorzeitige Ausstiegsmöglichkeiten nach dem Übungsteil, dem Goldspitzl 
und vorm Anstieg zur Biwakschachtel lassen die Runde je nach Alters- bzw. 
Könnerstufe, Wetterlage, Lust und Laune variabel anpassen. 
Beste Zeit: Ende Juni bis Ende September (je nach Wetterlage) 
Ausrüstung: Klettersteigset, Helm, ev. Klettersteighandschuhe, geeignetes 
Schuhwerk, den aktuellen Verhältnissen angepasste Bekleidung, ausreichend 
Essen und Trinken, Erste Hilfe-Ausrüstung und Mobiltelefon 
Hinweis: Trittsicherheit und das alpine Wissen über Klettersteige bzw. den richti-
gen Umgang mit dem Klettersteigset, etc. ist unbedingt notwendig! Der Goldgrat 
kann auch als geführte Tour mit Bergführer gebucht werden - Auskünfte gibt es 
beim TVB Büro in Nauders.

Klettersteig „Goldgrat“
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Bei Wettersturz u. Gewitter - weg vom Eisen, 
den Klettersteig schnell, gesichert verlassen!

Buchtipp: Klettersteigführer Österreich
mit Topos! . Infos: www.alpinverlag.at
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Gesamt eine lange Tour (1000 m Stahlseil) und auch der 
Abstieg (schwarzer Bergweg) ist nicht zu unterschätzen!
Zeit der letzten Talfahrt der Gondelbahn beachten.!
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Bergrettung SOS

Alpinnotruf - 140
Die App SOS EU ALP ermöglicht 
eine Standortbestimmung über 
das Smartphone.

Bei beschädigung bzw. beson-
deren Vorkommnissen bitte das 
Infobüro Nauders informieren.

Benötigte  
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Gesamt eine lange Tour (1000 m Stahlseil) und auch der 
Abstieg (schwarzer Bergweg) ist nicht zu unterschätzen!
Zeit der letzten Talfahrt der Gondelbahn beachten.!

     140
Bergrettung SOS

Bergsteigerhelm  
nach EN 12492

KlettersteigsetKlettersteigset    
nach EN 959nach EN 959

Klettergurt  
nach EN 12277

Klettersteig  
Handschuhe

Festes 
 Schuhwerk



1 2 3

4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

1819 20

SEK TOR DACHLE SEK TOR FESTUNG SEKTOR
(PROJEKTE)
GEALA
WOND+RIEGEL
JAGRRUAH

A B C D E
2423

1 2
3

123

1

2
3

4
5

6
7

8
9

10 11 12

14 15

13

16
17181920 21

SEK TOR PLATTE

KASERNE

DOCH

22

21

Schloss  
Naudersberg

Erlebniswelt 
Goldwasser

Festung  
Sperrfort 

Nauders

Altfinstermünz
Hochfinstermüntz

Alpiner Jagd- 
bogenparcours

Kajetansbrücke

Adventure Parcours

Schöpfwarte 
Innblick

3-Länder- 
Grenzstein

Plamort  
Panzersperre

Edelweisssteig

Speichersee

Reschensee

Grüner See

Naturteich
Mösle

Schwarzer
See

Goldseen

Haidersee Schöneben

Haideralm

STAATSGRENZE

SCHWEIZ >< MERAN

< PFUNDS

PARDITSCH

KL. MUTZKOPF

RESCHNER ALM

ZETTLERALM

RIATSCHHOF

LABAUNALM

PIENGALM

VALDAFURALM

BERGKASTEL

STIERALM

ARSANGS

NOVELLES

GRAUN

ST. VALENTIN

KOMPATSCH

MARTINA

LANGTAUFERS

RESCHEN

ROJEN

PIZ LAD
2.808 M

ZEHNER
2.674 M

JAGGL
2.692 M

KLOPAIERSPITZE
2.922 MPLAMORTERSPITZE

2.982 M

PIENGKOPF
 2.804 M

GOASSPLEISENKOPF 
2.721 M

SCHMALZKOPF
2.728 M

ROSSKOPF
2.461 M

FLUCHTWAND
2.328 M SELLESKÖPFE

1.650 M

SCHARTLKOPF 
2.810 M

GR. SCHAFKOPF
3.000 M

KL. SCHAFKOPF
2.742 M

ELFERSPITZE 
2.925 M

ZWÖLFER
2.670 M

Waalweg

Kaiserschützenweg

Naturweg

Seeweg 

Kulturweg
Norberts- 
höhe

Canyoning

Reiterhof Warger

NAUDERS

BERGRESORT 
JOCHELIUS

BERGKASTELSPITZE 
2.912 M

NR. SEKTOR PLATTE FRANZ. UIAA LÄNGE

1 Niclasmauer 2 Längen 1.30 m 6a, 2.25 m 5a 6a 55 m

2 Wenn der Vater mit 
dem Sohne 3 Längen 5, 6a, 6a 6a+ 60 m

3 Chill halt amal schwerer Einstieg 6a+ 15 m
4 Ziach halt amal kurz, aber knackig 6b+ 15 m
5 Endorphine gibt’s oben kleingriffige Einzelstelle 6c 16 m
6 Das Versteckte mit Loch leichter 6b 18 m

7 Groovy Little Jungle 
Hut 6a 20 m

8 Cola Weizen Kanal leichtester Einstieg 5a 23 m
9 Karl`s Klassiker schöne Platte 6a 25 m

10 How’s it hanging 
dude? plattig, griffig, typisch 6b 17 m

11 Any Way  gut kletterbarer Überhang 6b 17 m
12 Rock die Wadln schwere Platte spezieller Ausstieg 6c 17 m
13 Sacradi originelle Diagonale 5+ 15 m
14 Ping pong Platte plattig bis zur Schuppe 6b+ 20 m
15 Chalklos Glücklich schöne Verschneidung 6a/5 A0 22 m
16 Drei kloane Vegl überhängend & kleinsplittrig 6b+ 18 m

17 Koa Weibats koa 
gschroa 6b+ 25 m

18 Veni, Vidi, Vici schwere Einzelstelle 7a 20 m
19 Verruckta Glatzkepf kleine Leisten, weite Züge 7a+ 20 m
20 Schwarzer Rettich Kletterintelligenz fördernd 6b 20 m
21 Plattentraum echte Traumplatte 5c 28 m
22 Bier beim Rudl griffig, leicht überhängend 6a+ 20 m
23 Monkeytime schwerer Einstieg 6a 20 m
24 Easy Going gutgriffige Wandkletterei 6a 20 m

NR. SEKTOR DACHLE FRANZ. UIAA LÄNGE
1 Dochdachle Kraftausdauer 6a 6 26 m
2 Gaudi Kraftausdauer 6a+ 6+ 29 m
3 1,60 er Ego Kraftausdauer, Schwieriger Ausstieg 6b+ 7+ 29 m

Der Klettergarten 
liegt direkt an der 

alten Römerstraße 
Via Claudia, gegen-

über der Festung 
Nauders.

Klettergarten Nauders

NR. SEKTOR FESTUNG FRANZ. UIAA LÄNGE
1 T34 links von der Kante, Riß 4a 4 9 m
2 aui plattig 3 3+ 9 m
3 Kante Genußkante 3 3 24 m
1 Kinderleicht Kindergerecht gebohrt, 10 m 1 oben 2–3 1 / 2–3 1 / 2–3 20 m
2 Draudiclaudi Anfänger Kinder, 10 m 1 oben 2–3 1 / 2–3 1 / 2–3 21 m
3 Wollwoll abwechslungsreich 3 3 19 m
4 Vierer teils plattig 4 4 23 m
5 Finfer plattig, griffig 4b 5 23 m
6 Sexer oben kleingriffig, steil 5c 6 24 m

7 Moanschwoll  
a simer? 4b 5 24 m

8 Kürasier 2 gutgriffige Überhänge 5a 5+ 24 m
9 Blechhaufa 4b 5 24 m
10 Wilde Hilde Homogene Genusskletterei 4a 5- 24 m
11 Die Longa Abwechslungsreiche Kletterei 4b 5 27 m
12 Die Verzwickte verzwickt 4 4+ 25 m
13 Schiefer Tod leicht „schräge“ Kletterei 4 4+ 25 m
14 Hanspeters 4er kleingriffige Genusskletterei 7- 6b 25 m
15 Leisebach abwechselnd 4a 5– 25 m
16 E-Lochdoch Dachkletterei 6c+ 8c– 10 m
17 E-Lochkanta wechselnd 4 4+ 20 m
18 Furz leichte Kante 3 3 15 m
19 Plattle plattige Reibungskletterei 2 2 30 m

20 Jägrsteig

leichte Plattenkletterei. Zustieg und 
Abseilen vom Riegel und der Geala 
Wond- Projekt (Vorsicht: Steinschlag- 
und im Herbst Gamsschlog)

1 1 2x30 m

21 Sonnenleiter 5a 5+ 2x30 m
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Klettergarten „Pflanzgarten“

Gemütlicher Anfängerklettergarten in einer fast senkrechten Wand, die sehr 
großgriffig ausfällt. Ideal für heiße Sommertage - die Bäume spenden viel 
Schatten. Zustieg: Von der Norbertshöhe zum Mösle und hinein in den Pflanz-
garten. Der Weg führt immer über einen Fahrweg, Wanderweg Nr. 5, der Fels 
befindet sich rechts neben dem Weg und fällt sofort ins Auge. GPS Daten: 
Breite 46,880506, Länge 10,475089. 
Schwierigkeit: 1 5/10 m, 2 4/15 m, 
3 3+/14 m, 4 3/10 m. Charakter: 
Höhenlage 1.461 m, Ausrichtung NO,  
5 Routen: 1-5. Familiengeeignet

1
2

3

5
4

Mehrseillängenroute
„Weg der Freunde“

Zustieg: Von Nauders über den Wanderweg zur  
Festung Nauders. Ab der Festung Zustieg auf  
eigene Gefahr.Durch den ersten Tunnel nach Norden,  
vor dem zweiten  Tunnel außen auf die alte Straße  
und durch beide Galerien gehen. 50 m hinter der  
zweiten Galerie rechts durch steilen Wald über  
Steigspuren aufsteigen. GPS Daten.  
Einstieg:  Breite 46,921935, Länge 10,490028.  
Abstieg: über die Route abseilen (bis 60 m) oder  
rechts über Lahnstrich möglich.  
Charakter: Plattenkletterei in rundem Schiefergestein.  
Erstbegeher: Karl Klinec, Bergführer  
mit Dr. Armin Falkner

Zum Abstieg

1. Sl 5b 30m 6 BH
Plattig, teilweise  
brüchig, grasig

2. Sl 5b 25 m 5 BH
Runde 
Verschneidung
50 m Abseilen

3. SL 6a 45 m 
8 BH
Schöne Platte
50 m Abseilen

4. SL 5a 35 m 
7 BH
Platte, Wandbuch
45 m Abseilen

5. SL 5a 25 m 
5 BH
60 m Abseilen

6. SL 5c 30 m 
6 BH
Stand an Baum

7. SL 5c 25 m 5 BH
Stand an Baum
55 m Abseilen

Sonja Claudia	 V+ (gebohrt)	 8SL
Nordkante	 IV (Schlaghaken)	 7SL

Pizlad Nordwand

KLETTERGARTEN 
PFLANZGARTEN

KLETTERGARTEN 
NAUDERS

WEG DER  
FREUNDE

PIZ LAD  
NORDWAND

GOLDGRAT
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